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1996 gegründet
aktuell rund 1.000 Mitarbeiter*innen

Hauptsitz Wiesbaden
weltweit 28 Bürostandorte, davon neun in Deutschland 

Eigentümergeführt
Familien der Gründer/Vorstände halten Mehrheit

Starkes Management 
mit sechs Vorständen und 12 Bereichsleiter*innen  

Projektierung & Errichtung von 

Wind- & Solarparks sind der Kern

01 Unternehmen



Projektentwicklung & Errichtung

01 Unternehmen

Neue Projekte mit 19 Gigawatt in Entwicklung 
weltweit – überwiegend in Europa

Vier Milliarden Euro Investitionsvolumen
der Projekte

Bislang 4.000 Megawatt entwickelt & veräußert
etwa die Hälfte davon auch selbst errichtet 

Kerngeschäft ist Projektierung und Errichtung
von Wind- & Solarparks und Speichern



Leistungen
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Projektentwicklung Errichtung Energiepark-Management

Wind Solar WasserstoffSpeicher

Technologien
Einzeln und kombiniert



ABO Wind Referenzen
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Lemgo / 2019
Dülmen / 2019

Euskirchen / 2023

Kevelaer / 2020

Düren / 2020



PV-Projekt Euskirchen
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• Ca. 9,6 ha bisher ackerbaulich genutzte Fläche

• Ca. 10,5 MWp

PV-Leistung

• Ca. 3,5 MW Batteriespeicher

• Baubeginn April 2023 / Inbetriebnahme ca. Herbst 2023

• Einbeziehung bisheriger landwirtschaftlicher Pächter für 

Grünpflege

• Ackerzahl ca. 70

Fakten



Gesetzliche Rahmenbedingungen für Freiflächen-Photovoltaikanlagen
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Erneuerbare-Energien-Gesetz

§ 37 Absatz 1 Nr. 2 

(1) Gebote bei den Ausschreibungen für 

Solaranlagen des ersten Segments dürfen 

nur für Anlagen abgegeben werden, die 

errichtet werden sollen […] auf einer 

Fläche, […] 

c) die zum Zeitpunkt des Beschlusses 

über die Aufstellung oder Änderung des 

Bebauungsplans längs von 

Autobahnen oder Schienenwegen lag, 

wenn die Freiflächenanlage in einer 

Entfernung von bis zu 500 Metern, 

gemessen vom äußeren Rand der 

Fahrbahn, errichtet werden soll,

Landesentwicklungsplan-Erlass –

Dezember 2022

Im Außenbereich ist ein Vorhaben privilegiert 

zulässig, wenn es der Nutzung solarer 

Strahlungsenergie dient auf einer Fläche längs 

von Autobahnen oder Schienenwegen des 

übergeordneten Netzes im Sinne des § 2b des 

Allgemeinen Eisenbahngesetzes mit mindestens 

zwei Hauptgleisen und in einer Entfernung zu 

diesen von bis zu 200 Metern, gemessen vom 

äußeren Rand der Fahrbahn. Für diese Vorhaben 

ist keine Bauleitplanung erforderlich.

Die Fertigstellung des LEP erfolgt 

voraussichtlich Anfang 2024. Der Erlass soll 

allerdings in der Übergangszeit als Leitfaden für 

Regionalplanungsbehörden und Kommunen 

dienen und verdeutlichen, dass bereits jetzt schon 

planerische Flächenbereitstellungen möglich sind.

§ 2 EEG „Besondere Bedeutung der erneuerbaren Energien“

Die Errichtung und der Betrieb von Anlagen sowie den dazugehörigen Nebenanlagen liegen im überragenden öffentlichen Interesse und dienen der öffentlichen Sicherheit. Bis die 

Stromerzeugung im Bundesgebiet nahezu treibhausgasneutral ist, sollen die erneuerbaren Energien als vorrangiger Belang in die jeweils durchzuführenden 

Schutzgüterabwägungen eingebracht werden.

Landesentwicklungsplan 2019 - 10.2-5 

Ziel

Die Inanspruchnahme von Flächen für die 

raumbedeutsame Nutzung der Solarenergie ist 

möglich, wenn der Standort mit der Schutz-

und Nutzfunktion der jeweiligen Festlegung im 

Regionalplan vereinbar ist und es sich um 

- die Wiedernutzung von gewerblichen, 

bergbaulichen, verkehrlichen oder 

wohnungsbaulichen Brachflächen oder 

baulich geprägten militärischen 

Konversionsflächen, 

- Aufschüttungen oder 

- Standorte entlang von 

Bundesfernstraßen oder 

Schienenwegen mit überregionaler 

Bedeutung handelt.

Regionalplan Köln

„Es ist ausdrückliches Ziel des Landes, die 

Entwicklung regenerativer Energien, insb. Die 

Errichtung von Windkraftanlagen zu fördern. Das 

LEPro und der LEP NRW sehen den verstärkten 

Einsatz regenerativer Energieträger (v.a. Wasser-, 

Wind- und Solarenergie sowie nachwachsende 

Rohstoffe) als landesplanerisches Ziel an (§26, Abs. 

2, LEPro, Kap. D.II Ziel 2.4 LEP NRW).“

Gemäß § 37 Abs. 1 EEG besitzen Flächen, die den 

Zielen der Regionalplanung nicht widersprechen, 

einen Vergütungsstatus bis zu einer Distanz von 

200 m vom Bahngleis entfernt. Die BR Köln 

definiert in ihrem Regionalplan darüber hinaus, dass 

für die PV-Nutzung ausschließlich „überregionale“ 

Bahntrassen in Frage kommen.
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▪ Blick von Osten 

nach Westen

▪ Römerwanderweg 

wird freigehalten

Projektfläche Rheinbach-Oberdrees
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Artenschutz

• Artenschutzgutachten wurde 2021 durchgeführt

• Es gibt keine Hinweise auf das Vorkommen 

planungsrelevanter Arten

• Das Artenschutzgutachten kann in den Bauantrag 

einfließen
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Netzanschlusspunkt - Übersichtskarte



04 Potenzialfläche

12

Netzanschlusspunkt - Anschlusszusage
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Gastrasse Rheinbach-Oberdrees
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▪ Ca. 12 ha Fläche 

▪ Ca. 13 MWp PV-Leistung

▪ Landwirtschaftliche Nutzfläche 

▪ Flächensicherung 2020 vollständig 

abgeschlossen

▪ Artenschutzgutachten 2021 

durchgeführt

▪ Netzanschlusspunkt vorhanden

▪ Einreichung eines Bauantrags 

möglich, wenn ein zweigleisiger 

Ausbau der Bahntrasse erfolgen sollte

Flächenkulisse – 200 m Randbereich
200 m Randbereich
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Flächenkulisse – 500 m Randbereich

▪ Ca. 25 ha Fläche 

▪ Ca. 26 MWp PV-Leistung

▪ Landwirtschaftliche Nutzfläche 

▪ Durchführung eines 

Bauleitplanverfahrens

500 m Randbereich



2020 2021 2022 Q1 23 Q2 23 Q3 23 Q4 23 Q1 24 Q2 24 Q3 24 Q4 24

Zeitstrahl
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Bau und 

Inbetriebnahme

FNP-Änderungsverfahren / B-Plan-Verfahren

Bauantragsverfahren
Aufstellungs-

beschluss

Technische Planung 

(Wege, Layout, 

Netzanschluss etc.)

Vorstellung 

Projektidee 

bei den 

Fraktionen

Vertrags-

abschluss

Eigentümer

Bestellung Komponenten
Naturschutzfachliche 

Kartierungen



Teamleiter Solar Nord/West

(0231) 983 407 11

0152 567 11 460

nikolas.baier@abo-wind.de

Nikolas Baier

17

Abteilungsleiterin Solar

(0611) 267 65 535

(0176) 100 438 05

amaya.hilpert@abo-wind.de

Amaya Hilpert

Kontakt


